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Heiße Villinger Dressurtage
Reitsport Drei heiße Turniertage liegen hinter den Verantwortlichen des RV Villingen
im Rahmen ihres großen dreitägigen Dressurturniers.

T
rotz der hochsommer-
lichen Temperaturen
waren die Startlisten
beim dreitägigen Dres-

surturnier auf der Reitanlage des
RV St. Hubertus Villingen prall
gefüllt. Als Siegerin ging beim
Großen Preis am Sonntag in der
Klasse S** Intermediaire Ann-
Kathrin Lachemann vom RV Eg-
genstein hervor, die auf ihrer Cla-
ra Korn das beste Resultat erzie-
len konnte. Drei Tage mit jeweils
über zehn Stunden Dressurwett-
bewerben täglich ließen keine
Langeweile aufkommen. Ledig-
lich die Besucher rund um das
Viereck machten sich aufgrund
der hohen Temperaturen etwas
rar. Umso mehr los war dafür
im Dressurviereck, mit jeweils
einer schweren Prüfung pro
Tag war dann auch Spitzensport
garantiert. Der erste Sieg in der
schweren Klasse ging am Freitag
an Ann-Kathrin Lachemann auf
Clara Korn (RV Eggenstein).

Am zweiten Turniertag ging
dann der Sieg in der zweiten S*
Prüfung an Stefanie Lempart und
ihre Latifa (RC Sulzbachtal-
Schönaich). Auch der Finaltag
empfing Ross und Reiter bei herr-
lichem Sonnenschein. Wieder
standen Prüfungen an, bei denen
auch der Dressurnachwuchs mit
einer Prüfung der Einsteigerklas-
se zu ihrem Recht kam. Dann kam
es zum mit Spannung erwarte-

tem Großen Preis. Insgesamt 16
Reiterpaare trugen sich in die
Starterliste ein, darunter auch die
Siegerinnen der vorangegange-
nen schweren Prüfungen. Und
dann sollte Ann-Katrin Lache-
mann neuerlich mit ihrer Clara
Korn als dritte Starterin das Maß
aller Dinge sein. Mit 71,579 Pro-
zent sicherte sie sich den Sieg in
der Prüfung, mit ihrem zweiten
Pferd Florida's Dream gelang ihr
zusätzlich noch Rang vier. Anna-
Lisa Stotmeister auf Ferrero (RC
Konstanz), und Vortagessiegerin
Stefanie Lempartmit Latifa (RC
Sulzbachtal-Schönaich) kamen
auf die Plätze zwei und drei. Loka-
le Starter waren im Großen Preis
nicht am Start.

Ergebnisse vom Freitag
Dressurpferdeprüfung Kl A: 1.
Anna-Lena Kastner, Fürst Far-
benfroh (RV Singen); 2. Jasmin
Schaudt, Secretariat (RFV Her-
bertingen), 3. Ines Fleischmann,
Gut Wettkam's Delney (RFV Ost-
rach),

Dressurpferdeprüfung Kl. L: 1.
Jasmin Schaudt, Secretariat (RFV
Herbertingen), 2. Ines Fleisch-
mann, Bryony (RFV Ostrach), 3.
Jenny Forster, Topliner, (RC
Schoren-Engen).

Dressurprüfung Kl. M**: 1. Te-
resa Hoffmeister, Don Clorent-
ino des Paluds (RV Balingen), 2.
Ines Fleischmann, Fleurette

(RFV Ostrach), 3. Jana Seimer,
Swing my Heart (RFV Böglin-
gen).

Dressurprüfung Kl. S*: 1. Ann-
Kathrin Lachemann, Clara Korn
(RV Eggenstein), 2. Stephanie
Hornung, Fairytail (TG Bernhof-
Wernau), 3. Julia Bögner, Quinn
(RFV Scheerwiesental-Schwie-
berdingen).

Ergebnisse vom Samstag
Dressurpferde Kl. M: 1. Linda
Knoll, For Westafalia (RFV Ost-
rach), 2. Doris Heizmann, Vitali
(RFSV Kenzingen), 3. Ines
Fleischmann, Bryony (RFV Ost-
rach).

Dressurprüfung Kl. L Kandare:
1. Mila Seiderer, Dreisatz (RC Sul-
bahtal-Schönaich), 2. Susanne
Rabus, DiamondCuyano (RSG
Riedwiese Fischbach), 3. Kaya
Wehrle, Scarlet (RC Schoren-En-
gen).

Dressurprüfung Kl. M*: 1. Jas-
min Schaudt, Matondo (RFV Her-
bertingen), 2. Stefanie Lempart,
Dumbledore (RC Sulbachtal-
Schönaich), 3. Jürgen Frank,
Grey´s Boy (RV Balingen).

Dressurprüfung Kl. S* - Prix St.
Georges: 1. Stefanie Lempart, La-
tifa (RC Sulzbachtal-Schönaich),
2. Anna-Lisa Stotmeister, Ferre-
ro (RC Konstanz), 3. Ann-Ka-
thrinLachemann,ClaraKorn(RV
Eggenstein).

Ergebnisse vom Sonntag
Dressurprüfung A*: 1. Svenja
Metzger, Dentistana (PSG Wei-
herhof), 2. Robert Hertlein, He-
scari (RFV Rottweil), 3. Aliena
Gutjahr, Little Luxus Lady (RFV
Schwenningen).

Dressurprüfung L* Trense: 1.
Celine Hug, Don Deniro (RFV
Schwenningen), 2. Nicole Re-
horn, Davino (RFV Rottweil), 3.
Annegret Rabus, Fjodo (RSG
Riedwiese Fischbach).

Dressurwettbewerb Kl. E: 1. Le-
nia Rottner, Baldewijn (RV Pfer-
deparadies Haug), 2. Emilia Hut-
trop-Hage, No Discussion (RC
Hofgut Albführen), 3. Dilara
Schulze, Cavalliere (RV Pferde-
paradies Haug).

Dressurprüfung der Kl. S**: 1.
Ann-Katrhin Lachemann, Clara
Korn (RV Eggenstein), 2. Anna-
Lisa Stotmeister, Ferrero (RC
Konstanz), 3. Stefanie Lempart,
Latifa (RC Sulzbachtal-Schön-
aich). rom

71,57
Prozent sollten dasMaß aller Dinge sein
und Ann-Katrin Lachemann auf Clara
Korn zum Sieg beimGroßen Preis am
Sonntag führen.

Ann-KathrinLachemannwurdedieSiegerinbeimGroßenPreisamSonntag inderKlasseS** Intermediaireauf ihrerClaraKorn . Foto: RogerMüller

Pleiten zum Auftakt
der Testspielphase
Fußball AmWochenende haben die ersten
Mannschaften Testspiele absolviert. Der SV
Zimmern und der FC Bad Dürrheim mussten
dabei deutliche Niederlagen hinnehmen.
Der SV Zimmern verlor unter sei-
nem neuen Trainer Steffen Brein-
linger sein erstes Vorbereitungs-
spiel in Radolfzell klar. Für Pre-
drag Kicic und Alexander Feucht
setzte es mit Bad Dürrheim eine
0:9-Pleite.

FC Radolfzell – SV Zimmern
4:0 (2:0). Das Duell zwischen
dem südbadischen und dem
württembergischen Landesligis-
ten ging klar an den aus Südba-
den. Yves Graf brachte die Gast-
geber in der 17. Spielminute in
Front. Kurz vor der Pause ver-
mochte Giovanni Raffaele nach-
zulegen (43.). Gleich nach dem
Seitenwechsel konnte Daniel
Wehrle zum 3:0 erhöhen. In der
61. Minute traf Elias Christiansen
zum Endstand. Die Gäste selbst
besaßen auch einige gute Tor-
möglichkeiten, brachten das
Runde aber nicht in das Eckige.

Der neue Zimmerner Trainer
Steffen Breinlinger: „Wir hätten

uns den Einstand positiver vorge-
stellt. Allerdings war es so, dass
wir viel ausprobiert haben. Eini-
ges wurde bereits gut umgesetzt.
Woran wir arbeiten müssen, ist
dass bei der Balleroberung unser
Pressing gefährlicher wird und
dass in der Offensive im letzten
Drittel die Automatismen grei-
fen. Das Ganze ist ein Prozess, die
Jungs ziehen im Training sehr gut
mit.“

FC Bad Dürrheim – SG
Schramberg/Sulgen 0:9 (0:2).
Der Absteiger in die Bezirksliga
aus der Kurstadt konnte in sei-
nem ersten Vorbereitungsspiel
nur indererstenHalbzeiteiniger-
maßen mit dem württembergi-
schen Bezirksligisten mithalten
und ging in der zweiten Halbzeit
baden.

Die Dürrheimer brachten vor
allem den überragenden Flavius-
Nicolae Oprea, der gleich sechs-
mal erfolgreich einnetzte (38.,
40., 47., 49., 55., 86.), nie in den
Griff. Auch Justin Profft traf für
die drückend überlegenen Fünf-
tälerstädter in der 46., 53. und 59.
Spielminute ins Schwarze.

Die Dürrheimer Trainer Pre-
drag Kicic und Alexander Feucht
haben noch viel Arbeit vor sich.
Kicic: „Die erste Halbzeit war an-
ständig. In der zweiten Halbzeit
kamen dann hauptsächlich Spie-
ler aus unserer zweiten Mann-
schaft zum Einsatz. Da hat dann
die Cleverness und die Erfahrung
gefehlt. Das Ergebnis ist zu hoch
ausgefallen, wir konnten aber gut
sehen, dass wir die Laufwege erst
noch einstudieren müssen.“ wit

Auf Bad Dürrheims Trainerduo
Predrag Kicic und Alexander-
Feucht (rechts) wartet noch viel
Arbeit. Foto:HeinzWittmann

FC 08 verlängert
weitere Verträge
Fußball Neben Yilmaz und Stüber erhalten
die beiden Langzeitverletzten Tadic und
Brändle neue Verträge in Villingen.

Der FC 08 Villingen verlängert
mit weiteren Leistungsträgern.
Stürmer Samet Yilmaz hat eben-
so seinen Vertrag verlängert wie
Matthias „Stübi“ Stüber. Außer-
dem haben die 08er mit den bei-
den Langzeit-Kreuzband-Ver-
letzten Nico Tadic und Jonas
Brändle verlängert.

„Auch dies zeigt wieder, wie
intakt die gesamte Gruppe im Ka-
der ist“, freut sich FC 08-Sport-
vorstand Denis Stogiannidis. Für
den FC 08 war es auch wichtig,
mit der Verlängerung der beiden
Langzeitverletzten Nico Tadic
und Jonas Brändle ein wichtiges
Zeichen zu setzen. Beide hatten
sich zum Ende der vergangenen
Saison ihre schweren Verletzun-
gen zugezogen. Beide machen ak-
tuell therapeutisch gute Fort-
schritte. Dennoch wird es voraus-
sichtlich bis zum Ende der Win-

terpause dauern, bis Tadic und
Brändle wieder vollständig ein-
satzfähig sind.

Verteidiger Matthias Stüber
hatte zuletzt durch gute und kon-
stante Leistungen überzeugt. Sa-
met Yilmaz ist ein Eigengewächs
des FC 08, das auch nach Ein-
wechslungen wie zum Beispiel im
Pokal-Halbfinale in Lahr zu über-
zeugen wusste. Auf ihn und seine
Entwicklung setzten die Nullach-
ter noch große Hoffnungen.

Für die U21 gibt es nach Vladi-
mir Biller (FV 08 Rottweil), den
Trainer Daniel Miletic für einen
dynamischen und torgefährli-
chen Außenspieler hält, noch
einen weiteren Neuzugang. Vom
FC United Zürich kommt Torhü-
ter Arian Coma zu den 08ern. „ Er
ist ein junger, talentierter Torhü-
ter, der noch viel Entwicklungs-
potenzial hat“, sagt Miletic. eb

Nico Tadic hat seinen Vertrag verlängert und wird nach überstandener
Kreuzbandverletzungweiter fürdieNullachterauflaufen. Foto: Eibner

Mastersgruppe ist Deutscher Meister
SchwimmsportMit einmal Gold, zweimal Silber und einmal Bronze blicken die
Schwenninger Synchronschwimmerinnen auf ein erfolgreiches Wochenende zurück.

Ein äußerst erfolgreiches Wo-
chenende konnte die Masters-
Gruppe der SSC-Synchron-
schwimmerinnen in Karlsruhe
verzeichnen. Bei den internatio-
nalen Deutschen Mastersmeis-
terschaften gingen sie in der
jüngsten Altersklasse der 20- bis
25-Jährigen ins Wasser und hol-
ten dabei tatsächlich in jeder Dis-
ziplin eine Medaille. Am Ende
sprangen für die Schwenninge-
rinnen Gold, Silber und Bronze
heraus.

Zunächst waren die beiden So-
listinnen am Start. Während Eli-
ce Krieger nach der technischen

Kür noch knapp hinter der Ver-
treterin aus Augsburg auf Platz
zwei lag, konnte Laura Berchdolt
mit einer exzellent geschwom-
menen freien Kür das Ergebnis
noch drehen. Silber für Laura
Berchdolt und Bronze für Elice
Krieger waren ein fantastischer
Einstieg in die diesjährige Meis-
terschaft.

Duett holt Silber, die GruppeGold
Im Duett waren dann anschlie-
ßend beide gemeinsam am Start
und mussten sich erneut ledig-
lich den Vertreterinnen aus
Augsburg geschlagen geben.

ObwohlIhneninderfreienKür
die beste Darbietung gelang, ver-
passten sie die Goldmedaille
denkbar knapp um nur wenige
Zehntelpunkte. Der Gewinn der
Silbermedaille war dennoch ein
tolles Ergebnis.

Die Gruppe, die dann durch
Natalie Kohn und der extra aus
Holland angereisten Christina
Schmidt ergänzt wurde, machte
den Erfolg dann aber komplett.
Platz eins in der technischen Kür
und auch Rang eins in der freien
Kür bedeuteten die verdiente
Goldmedaille für das Schwennin-
ger Team. eb

Laura Berchdolt, Christina
Schmidt Natalie Kohn und Elice
Krieger freuensich. Foto: Privat


